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Wir fordern: Die Hälfte der Macht den Frauen – in der Politik, in der Verwaltung, in der Wissenschaft und
in der Wirtschaft. Damit haben wir innerhalb unserer Partei Erfahrung: Frauenquote, Doppelspitze und
Frauenstatut gehören bei uns seit der Gründung von Bündnis 90/Die Grünen dazu. Mit der Einbringung
unseres Paritégesetzes wollen wir erreichen, dass Frauen entsprechend ihres Anteils an der
Bevölkerung, in allen gewählten Gremien der Politik Brandenburgs (Landtag, Kreistage,
Stadtverordnetenversammlungen, Gemeindevertretungen) vertreten sind. Für die Umsetzung des
Landesgleichstellungsgesetzes, das einen Frauenanteil von 50 Prozent für die Landes- und
Kommunalverwaltungen und eine entsprechende Quote für Aufsichtsgremien und Unternehmen mit
Mehrheitsbeteiligung des Landes, vorsieht, fordern wir klare zeitliche Zielvorgaben. Bei allen durch das
Land geförderten Programmen in Wirtschaft und Kultur, z.B. Wirtschaftsförderung oder Medienboard
Berlin-Brandenburg, wollen wir die Förderung an die Vorlage von Frauenförderplänen und gleiche
Bezahlung für Frauen koppeln.
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